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Lieber S�tterlin-Freund, liebe S�tterlin-Freundin ! 
 

Neulich bekam ich Po
t. Von einer D-K-S-Freundin. Sie mach-
te mich darauf aufmerk
am, daß ich beim Verfa

en meiner
Texte f$l
chlicherwei
e St 
chreibe 
tatt &. In der Tat, ich habe 
nicht gewußt, wie man am Computer da+ S t zu
ammen 

chreiben kann. Und 
ie wie+ mir eine M/glichkeit, die rich- 
tige Schreibwei
e zu finden. Und zwar mit der Ta
tenkombi-
nation Alt=415 (�ber Num-Block). Und 
iehe da - e+ klappte.  
Ich denke, dem einen oder anderen geht e+ vielleicht genau- 

o. Vielen lieben Dank daf�r liebe Le
erin!!!  
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Im Januar, im Januar, 
da+ i
t doch allen klar, 

man 
ich befreit von alter La
t, 
drum gute Vor
$tze 
ich faßt. 

 
Im Februar i
t'+ dann vorbei, 

weil nun kammt die Feierei. 
Bei Karneval und Kohlfahrtbier, 


ind die Vor
$tze 
chon nicht mehr hier. 
 

Im M$rz, da wird dann alle+ be

er, 
ein Blick auf'+ Foto f�r Verge

er, 

odann er 
ich m�ht mit Verdruß, 

weil doch die+' Jahr der Bikini pa

en muß. 

 
Der April macht wa+ er will, 

da+ Gewi

en i
t noch nicht ganz 
till. 
Doch i
t da+ O
terei er
t mal gege

en, 

i
t auch die Di$t vorer
t verge

en. 
 

Dann kommt der 
ch/ne Mai, 
und man i
t wieder dabei, 

Erdbeeren mit Sahne, Rharbarberkuchen, 
ein &�ck (oder zwei) muß man ver
uchen. 

 
 



Im Juni wird e+ nicht verpennt, 

weil die Urlaub+rei
e dr$ngt, 
die Drei-Tage-Super-Di$t probiert, 
und 
ich dabei 
elber 
chikaniert. 

 

Im Juli i
t e+ doch 
o heiß, 
und 
o gibt e+ wieder lecker Ei+. 

Man na
cht, ob T�te oder vom &iele, 
am lieb
ten ... - und davon ganz viele. 

 
Im Augu
t kann man 
ch/n grillen, 


chlecht be
tellt i
t'+ um den Willen 
"Noch ein &eak, noch 'ne Wur
t?", "Ja, hier!" 


o h/rt man oft "da+ g/nn' ich mir!" 
 

Im September nach der Rei
e, 
kneift die Ho
e auf 
onberbare Wei
e. 

Sind wohl noch die Urlaub+pfunde, 

o l$uft man halt 'ne Runde. 

 
Im Okbober wird e+ k$lter, 

der gute Wille, der wird $lter. 
Ein Kek+ vom Teller abgehoben, 

die Di$t auf n$ch
te+ Jahr ver
choben. 
 

Im November i
t eine tr�be Zeit, 
Schokolade verhilft zur Heiterkeit. 
Auch Gl�hwein und 
olche Sachen 

k/nnen 
chon mal gl�cklich machen. 

 
Im Dezember, da+ i
t keine Frage, 

kommt "Di$t" gar nicht mehr zutage. 
Lebkuchen, Gan+ und Marzipan, 


orgen f�r guten Vor
atz dann. 
 

So geht da+ Jahr vor�ber,  
ein+ um+ andere zieht vorbei, 

man verf$llt dem alten Trott 
und hat e+ noch immer nicht ge
chafft. 

 
     (Andrea Mohrhu
en 2009) 
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Eine Aufgabe zum Schreiben, Denken uw. gibt die
en Monat
au+ grippe-techni
chen Gr�nden leider nicht.  

 
 
 
 
 
Ich wünsche Dir  viel Freude mit der SütterlinPost. Gerne bin ich auch für Rückmeldungen, 
Anregungen und Kritiken offen. Antwort bitte an: Andrea@Mohrhusen.de. Auch Abmeldungen 
vom Newsletter bitte über diese Email tätigen. 
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